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Un un! NES DÉI F7 Cer 4 FTA €. IT À: 339 
3 den EHEN ën äi 848. a . 

Die Herren Kaufleut e Mund aus Hall, Shalkhaufe au Diddeisben; 
Herr Gutsbeſitzer v. Bre gen! weig ds Ze E im Engl, Haufe. ZC 
Sberforſtmeiſter Ewald A Marienwe Hotel c dei Herr Con» 
ditor Liebert aus Neuenb nia wé pi arji an Brandenburg, log. im 
Deutſchen Hauſe. Det ek ub aue Er bau, Herr Gymnaſiaſt 
Erdmann aus Elbing, log. de Sr Heir Kaufmann G. Zulchauer 


aus Culm, log. im Hotel de Er. $ Verchen. 
e been taa ĠETT 

1. Auf den Antrag der Militair,Intendantur des Iſten Armen⸗ * werden 
die unbekannten Gläubiger! ien Moffen aus dem Zeitraum vom 1. Januar 
bis 31. December 1547: 

1. die. Kaſſe des Iſten Bataillong Aten Fufarterier Regiments, incluſibe der derſelbes 

einverleidten Regiments Deconomie. Kaſſe, 

2. e enten Bataillons Aten Irfanterie⸗ Regiments, 

3. Fuüſeſier⸗Bataillon⸗ aten Infantene⸗Regiments, incl. der der 
4 

5 


ke 


ħ ſelben aitachirten Straf⸗ Abtheilung 
giet „aden, Bataillons Aren Infanterierkegiments, ji 
gas, Aten Barillona: Eren Snfanierie:SRegimentă, incl. der derfeldem 
einverleibten Regiments-Drconomie-Rafle ; 
J.. e BiifelterrBataillone Sten Infanterie Regumente, - 
Jr iſten Bataillons 3sften Infanterie: Regiments, incl. der Bette 
ben einverleibten Regiments-Oeconomie⸗Kaſſe uud der een 
fü „attadhirten Straf-Börpeilung, 
Se lic Aten Bataillons 33fien Infanterie-Regiments, 
9. e (fen kombinizten Reſerve⸗Bataillous, incl. der derte gti; 
chirten Straf- Abtheileng, 
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10 die Kaffe de Sten Kürajfier Regiments, 


11. 4 ` Leib.) —— ee i 

2. der B Ge: Co 

13. tih guie sh 2858014 le 
14% i Lan Zem, zu en. 

18. 2 ten Invaliden⸗Kompagnie zu Mewe, 

16. des Aren Bataillons (Graudenz) Ifien Garde-Landwehr⸗Regimente, 
17. = ten Bataillons (Graudenz) Aten Provin = dito 1 
16. „ "Hien Meel nzig) sate! duo 

19. eil KA KN ġa ai SEL ON 2 He, Alden, 
Er + Zten Batatlloas (Pr. Stargardt) Stew Provinzial dito . Pe 
21211 zten, Diviſioas⸗Schule EF HS 

22. aa ËCH E DAS, 3 

2. d TERROR BR ae md 

21. des Artillerie⸗Depots zu Danzig, $ 
PAPE ` mil eo Gen BOE më 
GEBE ia. e zu Thon, 2 — 
27. del polniſchen E dee r Brad zu itik 

26. does Mentirulgs⸗Depots zu Graudelhz, 
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1 SC ot u Dan 
E fli uO u A i- i d f Lac ber TIPY l Nuoc mad 
St Aus, I ia GC D og Le E a ia i tu ta — SM 
36. e DU eege 
37. I- Hs „Dt. Eylau, I, 6 i 
48... NS? manine mail 899 gina Elbing, "IS 194 rennt 27 sul i 
Burn ba made munne "ai Bun „Pr. Stargardtq dude matt „edu 315 
40. e H . s Roſenderg, J dmesg Aë? bid 
atiyni ER wanne. e Wee lack. Ger fe Daţi ue. 
42. „ »» Bim SGraüdenz wel ur Eulen Ben Le 
«799 190 Ian Bian siewen oct"? 
43. D s z 1 Ze e Thora, > KIADNAK 
44.0 id i Semma and ġe Danzig und Oeisbfetmiznte, 

Give? og Cor Reeg 
AGa Ze e 
Adi eu 8 garnie Gate, w = i 
Ais 130, zl e Dt. Eplau, 
49% a $ şi SaR èrir d = Freiſtadt, 
ri SA AT E e Pan jong nsi Hee? 
bl. 9 D $ KA (ez ar: 7 d FL [Gs dee WSs Loni / d 


` 0.3 TK 7 11 
Den 


59. mie aa EH ge ti în westen, Meine, E 


532 . și i si ge mp săi 

SEI IR 390 hand vn Top ge dmi éi us Ned, 2 har 

55: g Ang l dh ss AT USA ann gas Elbing, 174 KÉ 109 

Ee „ib, am jijij o EESE INN 'Mieienbug, 9 vk, 

ae ee je sii 953 plenberg, 

58. [i da! fu l d ti üf t9 (bi: d ond t. Stofgardt, 8 

r a CN . Tuchel, 

66 iB Mt i Ston $ e gi Jw Stehe, uulsnnd 

Gi e ` e e Stiefel pp? and 

WË e e 4 * sil etz, 

63. » pm de Bar Gári on 1. gdid Sm 

64. die Seftupge-Dotirungss die dkty ġġ Kei ed Ve die d 
101 9 Ti eni kt il D 1 

65. bie er a EN ` Sch x dei S e En: 

66. Se Be sa i >> e ony- ` Sa 6 Sch 30 


arienbürg, , d ; = 
67. G 
N 5 ie ĦAL tan en WI Dam vue de 4 
ens in dem hiezu 84 e 
p irten Herrn ie Seil SE ffe 795 0 E ebãu idR) 
eraumten Termin! GAĠvettt in Perſon poet Dati) eren a äßigen Bevollch 
i en zu erſcheinen, widrigenfalls e e bun gr u si b. 2 
füt verluſtig erklärt und an die Perſon 1 welchen fiex contrahirt has’ 


14 wer den verwieſen CH RI 510d AR am „ dis A 
Marienwerder, den 2 $ 8 


Kä Sig Regen? A 8 See , bag pignnG. mi 

Der hieſige A caet ax învata af und ALTER 
tel Friederike Wilhelmine geborne ie haben dird) gerichtliche Erklarung 
vom heutigen Tage ihr Vermögen mit den aß $ 893 und 80 Tit. L, Theil II., 
den die Landrechts vorgeſchriebenen Wirkungen abgeſondert. i Wa G * 

dea Aen wen 49. April 189. % un; NIL tgpi 

487 ba $ Königliches Land⸗ und Stadt gericht. tud 319 10) use) 
Aust Da zufolge höherer Anordnung bei dem Mieżjdbriġen Zuſammentritt dern 
Kreis⸗Erſatz,Konimiſſionen die bisher ausgeſetzte dreijährige umfaſſende Reviſion 
der betreffenden zwölf Altersklaſſen vorgenommen werden ſoll, ſo werden alle in 
biefiger Stadt und deren Vorſtädten zur Zeit ſich aufhaltende, in dem Alter von 
20 bis 32 Jahren ſtehende männliche Judividuen hierdurch aufgefordert, fid) Ze: 
bufă Aufnahme in die Liſten bei dem Polizei⸗Commiſſatius ihres Reviers ſpäte⸗ 
fen bis zum 16. . M. perſönlich zu melden. Diejeniġem : welche ihrer Mili⸗ 
tairpflich bereits gentigti ap als Invalide erkannt worden, haben die betreffenden 
Papiere mit zut Stelle zu bringen. et io £ ma ak 

Danzig / den g. Mai isiga) -usini tisnnizsbomawf 918790 
Der Polizei-Präft dent. e 
v. Clauſewitz. 


W 
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4. Mit unnennbarem Schmerz zeigen wir hierdurch den heute früh gegen 5 
Uhr an ihrem ſechſten Geburtstage erfolgten Tod unſrer innigſt geliebten jüngſten 
Tochter Clara Mathilde, an. Sie ſtarb an Krämpfen beim Ausbruch der Maſern. 
Wir find der freundlichen ſtillen Theilnahme unſerer Freunde a Bekannt. verſichert.“ 
Danzig, den 2 Mai 183. Wilhelm Küſter. Adeline Küſter — 
mera riſſche Anzeigen TA 
5. Bel Fr. L. Levin in Elbing erſchien fo eben, und ift in allen Buche 
dandlungen zu haben, in Danzig vorräthig in der Gerhardſche nuch 
handl., Langgaſſe 400., . is $ A $ A N : sta 
die conſtitutionelle Monarchie 

J ͥ mg gelt AE wahren EA sonuzita BARUN ai 
offenes Sendſchreiben a! mëi, i eutſchlands ärger von Dr. H. Butt⸗ 
ner, Verfaſſer der vier Fragen, veraulaßt durch die Vexrerdnung vom 3, Februar 
1817. gr. 8. Preis 5 Sgr. . 
A EE OMM INS e 
J 6. Unter dem Titel? — h in arani TARAR 8 VA 
9% Noch cine kleine Alfsgießung in die Suͤndfluth, 2. 
DAWE AY m und At Es mad mi Ask 
2) f Polenlärm ami Pe I 80 ung — weng ft 
hat der alte würdige Arndt in Bonn recken zwei g 
fliegende Blätter erlaſſen, welche jedem, dem ein deutſches o 
Herz im Buſen ſchlägt, auf's dringenſte empfohlen werden. * 
Preis 1; ſgr. für beide Blätter. — ‚nadram erte e t y 
* 


8i 10 SR W n 
In Danzig cee a Kabus, att 515- 88 


ma 


XAK 


QISIR E KIRREL E KEKEKE 
| vrai fcbigap bă nd Arbe nden. mia) iaa sat) 
7). ECerrichtung der Danziger Bürgerwehrt. 
Die Deputation zur Errichtung der Bürgerwehr hat mich veranlaßt, die je 
nigen, welche fid) zur Bürgerwehr eingezeichnet Haben unt aaf dem Altſtädt⸗ 
ſchen Graben, auf der ganzen Altſtabt und auf der Rechtſtadt 
unterhalb des Fiſchmarkts wohnen, als fünfte Abtheuung zu einer, Ver⸗ 
ſammlung zu berufen, um einen Oberführer, vier Führer und ſiebenzehn Untere, 
führer zu wählen. Ich erſuche daher die betheiligten Herten ſich zu dem genang⸗ 
en Zweckezin dem unteren Locale des Gewerbehauſ s 
; Freitag, den 5. Mai, Nachmittags 3 Uhr: 
van jem Die Beſchlüſſe der Verſammlung' werd en füt die nicht erſchienenen 
eirglieberſ verbindende Kraft haben; Das Verzeichniß der Mitglieder der ren" 
Abtheilung egt bei mir zur Einſicht au Philipp Abegg, 


e 


» 


Danzig, den 3. Mai 1848. 3%“ Wörtchergafle 2514. 
8. Geübte Putzmacherinnen finden ſogleich Beſchäftigung „ Damm 1128. 
Innere? at? 


Bianna a 
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e Gewerbes erein, 

Heute Donnerſtag „den 4. Mal Uhr Bütherwechſel, um 7 Uht Wortrag 

ġie SS, Aſſeſfor Vending Ueber Zeit⸗Fragen“ Hierauf D Discuſſion. 
Der Vorſt. d. Dan}. Allg Gewerbe Vereins. ann ti 2 


1% Berliner Strohhut⸗Waͤſche e.. 
um gan A Wäfche bitt. Hofmann, Glockth. 1972. 


Ich warne hiemit Jedermann der Mannſchaft meines Schiffes Eugen Er. : 
5 g borgen indem ich für Nichts aufkomme. P. M. Eddie Kee 
12. Für Zeitungsleſer! bit sk 
q kin EE lien 10 eben: Karte von zamemart m wi ee 


ka So eben iñ rom und Langgoſſe No. 393. bei Sen Ewert far A 


Sgr. zu haben‘: die Lithographie v. Schleswigu. SchloßGottorp⸗ 


nach der Matur, ge eichnet vo Gotthei 
16 U. tene Sera Gebern spei ERNE meines Schiffs Bomen 
etwas zu en, indem ich e e CH C. D. Feen tt, & ee 
15; "Dei Geiſtg. 1009. 7 Ê eub., w. v. Herrſch. 1 
wohnt, a.g. Räume z. v., neue Kommoden, verſchiedene Meubel billig Wl ZS 
16: Circa Einhundert Morgen Kulm. gute Werderwieſen zum Daminio Herrn / 
in gehörig ſollen zur Nützung für dieſes Jahr in einaeipen 8 von 2. 
2 Morgen Sud 1, 7 
am Montag, den 15, Mai, Vormittags 10 Abr 19 noh st 
erst Wirthſchaftsbofe zu Zero Lane a lo. 
an. (a i Buro verge e sui tări Boden g L 
E Da s Doom ne m 50 dn nat 
17. eine Wohnung iſt jetzt in der Be Rn 
De, Günther, praktiſcher Arzt dës 
Cer? kA? Së Idee 75 iri a 
Die Weinhandlung Wan dubii Ber Gë 


382792 


E, äre ci ap u Wee? ei 4425 z 
3 Wey “frisches Barclay- Porter * ze FI AG : 
tihu mit Schiff John, Cajt. Caseley von EN ot ME. ch 


Gëtt ae ede W is? ne z ee eee 
Werlinſsche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 7 


= er cherungen auf Gebäude, Mobilien, Schiff ffe auf dem Woo 
und im Hafen, ſo wie auf deren Ladungen nimmt zu billigen Prämien an ik 
i det Haupt Agent: Alfred Reinick, Bro bänkengaſſe 667 
20: 400 CR 8 SE LECH au d: Su ‚Comm, €, RL Hien, 473; x 


CS? 768 $ ieda ie é Ty 78 Ke CR Se 836 » 


A, r 28272 


KOO: — 


— 1068 — 
7. ete ee ae ete ete 
* 21. e die Gefahren finoy in welche die jetzigen bewegten Beir d 
3% ten auch den Friedlichen verſetzen, um fo, mehr verdient die Lebensverſi⸗ 
cherung jedem Familienvater zur ſchleunigen Benutzung empfohlen zu iż 
x werden. è ! SA EI 


di Gothaer Bank e fid) eben fo eh dich Sali? 
dität der Einrichtungen als durch Billigkeit der Bedingungen aus! In A. 
28 Folge der vertheilten Dibidenden von durchſchnittlich 23 Procent haben Aë 


2 


ſich die Beiträge bei derſelben bisher für den Beitritt Si 
ZS im Atten, Jahre von 2 Rtl. 19 Sg. — Pf. auf 2 Rtl. — Sg. 10 Pfl. 
» 35 „ D 882 » 299 1 v Uns H nd KAS ai 


De Miss ok e eee rä s 
jiġ) 450 LI » ( wi cl » 28 186910 „ „ 38 95 "lä 6 » 
3% Roi cÉ lm * A H 2259 » —— * 9 D ‚19 SP 4 „ 5 
ch lebeustanglichet ei Ray * nija e — 
g 2 9. N U bb 210 dh Ai 333 I 
3% Die Dividende für 1843 beträgt 26 Pro⸗ 2 
gent, fur 1849 ſteht eine Dividende von 28 $ 
e Procent in Ausſi ku ME sun. s-a e mun ph ine 
Außer den tarifmäßigen Prämien rr" Feinertet Mebenkoſten zu ent: Si 
K grennen" nng mi virt AIII Au: Amine Tire MiA 58 * 
3 Die Sicherheit der Vanf wir‘ nicht blos verbürgt durch den gegen: Ke 
3% ſeitigen Verband ihrer Mitglieder, fondern anch durch einen effectiven 2 
Me Fonds von 5,200,0% Rt welcher gtößtentheils auf werthvolle Länderei⸗ 
Sé MI d 
e Hypotheken innerhalb ſolider Grenzen au geliehen iſt. Mit größter!“ Kb 
kann daher Jeder, welcher jetzt Gelder disponibel hat, fie zu einer er sa. 
xc ſicherung bei dieſer Anſtalt benutzen. nunc ee ik 
In Gemaäßheit ihrer Verfaffung trägt. die Bank bei ihren „Berii de 28. 
kungen nicht mur das Mifico es Todes in Folge don Rrankheiten jeg et 
Art MM allen Unglücksfällen, welche der Verſicherte nicht durch nuberant⸗ 
wortlich muthwilliges Wagniß ſelbſt hetbetgefthrt haben folte ſondern; 


se leițtet auch Zahlung für diejenigen Verſicher⸗ 


ten, welche in, Kampfe fur, Herſtellung der; 
Z Nute und Ordnung oder bei Berkheidigung se 
z ihres Lebens und Eigenthums allen. kl tie we, SI 
fahren des militairiſchen Kriegsdienſtes find dabei ausgeſchloſſen ß sg 
3x Verſicherungen werden vermittelt urch In ah ot nt e, 
„ r 25 


i Yu) JENE NE | 6 17 LEE 


Ga Ti QAL 


Ze: b. d 150 dp MMAD- HA "Da us i Muntegaffe W. HANN A 3p? 
FF 
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g> en em u. weis gefleckter Wachtelhund kleiner Race 


De 
2270 silet 1. M. gr kien, Der ebrl. Finder, r 
wird gebeten d fid Dä i Joie art nach deal 1573. awe. ZZ 


23. Das Glacee⸗Handſchu a ajebei. auf ö. ſauberſte Art 
sate: i spate” iu einig. Stunden erlernt. Wo ! erf. — isba, 
Pius IW et elin. 
nn Die wachte Zuſammenkunft iſt wieder in dem e des Yaufes 

; Nengarten > No. 520. A 70 
Freitag den 5. 8. M, Nachmittags 5 Uhr. în mz Fé 
Geenen der Keen lung wird ſein: Die Beſtimmung über Ort und Zeit 
det künftigen Verſammlungen und ähnliche, zur Ausbildung des Vereins wie 
Punkte. — Vortrag: Die Nothwendigkeit unſeres Vereins aus der Geſchicht 
kde, U $ 
Zu dieſer gerjan mung. werden noch keine Karten ausgetheilt, $a. Es 


Anmeldungen, zur, Theilnahme eingegangen l ad, ġidi Ke DV Kä 
werden aufgenommen werden. and. 
Oſtexrat h... 
— 522 S 


75 Die n in Ta wel ber die bei uns de 20 
o fallene: Pfandſtucke, beſtehend in Gegenſtan⸗ 
€ den von Gold u. Silber, Hausgeräthen, Klel⸗ 
Jdungsſtücken. Betten pp, verkauft werden fol 
en, wird am 10. Mai c. und an den folgen⸗ 
en Tagen, Vormittags von 9—12 Uhr und 
„Nachmittags von 2—4 Uhr, in demi Haufe 
H Led Rendanten Foͤrſter, lange Hinterſtraßt 25.4 
tà eine Treppe hoch, gehalten werden. 

Wir ſehen wis veranlaßt, diejenigen Han⸗ 
$ delsirute, welche auf oben. genannte Gegen⸗ ; 
Lſtande ſonſt reflectiren, auf dieſe Auction we⸗ 

gen ihrer Reichhaltigkeit beſonders Kou j 
du machen. D 

E den 2. Walz 1648. 

Das Cuxratorium des Leihamts. 


36 ef rer 
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96. * Ein Mädchen, dat im Nähen E: Schnee geübt H wunſcht beſchaf. 
tigt zu werden. Zu erfragen kl. Mühlengaffe 34 
“RT Ein Roman von. Kretzſchmer in 3 Bandes Gis abhänden gekommen, wer 
beleben Altſtädtſchen Graben 1293. abgiebt, erhält eine angemeſſene Belohnung 
wapo ng; 089 gm UWD qu uur 3131436 
9976 400% 500 181. werden gegen überwiegende Sicherheit geſucht unter 
Adreſſe A. A. im Int.⸗Comt. 
30. Ein anſtändige Witttwe wünſcht weibliche Pfleglinge, welche On ige 
Unterrichtsanſtalten beſuchen, bei fid) aufzunehmen, Nähere Auskunft hierüber 
pd mată gerne ertheilen! Der Archid. Or Höpfner und Herr Acchide e Schnagſe 
ET "7 Gë pp ee ee g ein — nu 
31. WË undegaffe 242. ift 1 Wohn, nad) d. Hintergaſſe z. om. gl: 
9" GC reati, Zimm. m. a. o. M. ſ. Heil. Geiſtg. 9599 ‘fof. Bee wait 
— b nagae 509. ii ein zum Laden eſchüft ſich eignen ci 
Se) deal, nach Umſtänden auch eine Wobnang gl. zu vm. 
dein e 704. iſt die Belle: Etage von vier Zimmern nebt së 
Ze und Hofraum zu Michaeli zu vermiethen. 
Ein kt Wohnlokal von 7 duċinandċeh; Zimutern, Küche, € Si 


rdeſtall i 
re Gene fehr A ich ef se e Sie 
6. Langgaſſe 530. ift eine Stube zu permietben. 7 

e Ech 1806. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
38. Langgaſſe 520. ift eine Wohnung von 1 Saal, 3) Zimme zu, K "R să 
E Baden zum d. October, auf Derlagen auch ſrüher, ġu ki mtetbe ei 2 d a 


Kéi re Sch — 
MIC 13913) GĦHAMTIĊNJE sotħaħsp Ham, u qgħad) 


Holzmi it, a jif ‚eine Kai und Rabiner in det O Sal 
ermiethen. pa si i 255033) 1142 WA L 


so: eie meublirte Ante bende SE aus 2 mn Sb 


H Brodbänken aſſe No. 709. zu vermiethen. 

nden. Sg ift, Bro enge afie No. 209. Day Det Hi m 
H Saden y iu der aufen in Dan; d AR 
` Mobilia oder ewegliche Sachen. . DA 
1. Von den in ganz Deutſchland en fik noch wei 1 15 hinaus jibni 
ki 55 on vielen N Aerzken und Che ifeth g 0 r ie J 

TA) 

MINI ZAIT Lt Goldberget' sehem 77 18190 i 


Galvano, clectriſchen Rheumatismus⸗ Ketten, 
àp Stück mit Gebrauchs Anweiſung 1 Rtlr., ſtärkere 1 Ss, 15 Egue 
il ich fete Lager und empfehle diefe Ketten als ein vorzügliches Hei (an 
Präſervativ Mittel gegen rheumatifche und gichtifche Leiden ler; e 
Anzahl Atteſte renommirter Aerzte und glaubwürdiger Perſonen, welaj ämmtlich 
die Heilkraft und Wa b der "7 ſchen Galdano z WEI? pe chen Rhew 
mus = Ketten bekunden, bin ich mit Vergnügen bereit, vorzuleg > 
matig 0 n, bin ich eat ge d BE Lea, 


0 wow weni 232 idee Bellage. >> 


= OI — 
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RIELE aid Gäil ntel if) d PALO 
Beilage zum Danziger Intelligenz- Blatt. z 
No. 104. Donnerſtag den 4. Mai 1848 : 
— —»—— —— —⁰¹¹— 
EE Kë EE 


* 42. Ein wenig gebrauchter moderner Spazlerwagen und ein Flügel von Sk 
Sr gutem n. ſtarkem Ton find bill zu verk. D. Näh. id. Wedelſch. Hofbdr. 38 


bie AI A TRIER | 


KLANK a 


3. Gonnenjdieme, Analatjen, Douariers any mn. 


billigen Preiſe die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Handlung v. C. $, Köhly. 


das, Süße Sriejtet Pftaumenkreide und beste Kirſch⸗ 


kreide ohne Steine empfiehlt €. H. Mikel. 


45. Ein zweirädiger Reiſe⸗ u. zwei Arbeitswagen, wovon einer 1. u. 2, ſpän⸗ 


ni ahren iſt, find Aften Steindamm 371., wie auch Pferdegeſchirr zu verkaufen. 
46 S Ce nene Auswahl Bordüren⸗Clariſſa⸗Hüte und Italiener Mützen em. 
pfing und empfiehlt W. Böhrendt, Glockenthor 1972., früher A. Hoffmann. 


47. %%% Die erwartete Probeſendung Hirſchfänger, Sabel u. Degen 


ſind bereits eingetroffen und liegen zur gef. Anſicht i | 
Otto de Te Roi, Sinirin Nö. 30 


484 Gutes Roggen⸗Richtſtroh in großen Bunden, zu 3 tl. 10 Ce daġ Shed, $ 
eugapten 529. $ 


mehrere Schocke billiger; wo? erfährt man b. Kaufm Kadowski, 
49. 


Zwei Pfauen-Hennen sind zu verkaufen Jopengasse No. 737. 1311 


* 


50: "ră abb qunc mafalnfng Mik ug ud me um 49334 8 


275 1, no 21040) uaig eee U) MIJIIGWAIAUU ML JJOQ- 
ne diQ (putti (pi 311121 aj “4 013 guosvgi WJINIU A (pr . 


51. Alt „Graben 435. ſt. 12 neue b. gut gearbeitete Rohrſtuhle b. zu verk. 


52. Ein Schild, 121 F. l, 2 F. br., ift käufl. z. hab. Seifengaſſe No. 952. 


e Se : ġ Si . * 1 (e 
53. Schöne hollaͤndiſche Vollheeringe in / Faͤßchen 
empfehlen billigſt H. O. Giltz & Co., HYundegaffe No. 274. 
54. Gutes Viehfutter erhält man Iſten Steindamm No. 371. 
55. Gute reine Roggenkleie erhält man billig Iften Steindamm No. 371. 
56. Bände und fichtene Stäbe erhält man Iſten Steindaum 371. Baumann, 
57. Limburger, echten Schweizer, Edamer und Brioler Schmandfäfe beſter 


Qualität empfiehlt SE i o ? Langenmarkt No. 492. 
58. 1 Paar neue Offtzier⸗Beinkl., 3 Federbüſche, Bacher? 1 f. ſchöner, u. 1 
Guitarre find Goldſchmiedegaſſe No. 1194. zu verkaufen. 
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Gelegogoeit, qufierordenttich A yu faufen, 


deutende Partie Tuche und Buckskin iſt nach hier befördert und foll, um dieſe 
recht bald zu Gelde zu machen zu auffallend billigen Preiſen⸗ Gast ausverkauft 
werden. — Das Lager beſteht aus allen Gattungen Tuch und Buckskin und ſol⸗ 
len ſämmtliche Tuche 10 bis 15 Io, die Elle unter dem Fabrikpreiſe, verkauft 
werden; 2 Ellen breite Buckskin v. I rtl. 8 fgr. die Elle an u. ein bedentendes Lager 
Sommer⸗Backskin zu 12, 20 und 22 gr. Außerdem beſteht das Lager aus 
mehtkren andern Artikeln, von denen namentlich angeführt werden, ſchwarz feider 
ne ue bunte Herren» Halstücher von 20 far. bis 1 rtl. 25, gr., Weſtenzeuge zu 
10 5515 und 20 [gr., ſeidene Weſten und ſchwerer ſchwarzet Weſten⸗Atlas 
1 rtl. 10 fgr., $ am Wide 1 KR 20 Jä, Halb⸗Sammet 20 bis 25 fgr., 
ſchwatz ſeidenen, gla fen Tan geſtreiften Taffet 20 und 22 for., Satin de 
Chine 24 gr., ſeidene Futter⸗Serge 19 or. ſchwarzen Sammet, Sammek⸗Man⸗ 
Ka den: und 14 fg, Camlott 3, 9, HU Hemden⸗ und Köper⸗Fla⸗ 
nelle, carirte wollene Zeuge zu Haus: und Schlafıd en 9 und 10 ſgr., Caſſinets 
(Angela) 12 Tor, und foll eine bedeutende Partie halbleinener und halbwollener 
+ a 12817 B i D 1 H J ` 171 
S van meth ofen eige etwas uͤber die Haͤlfte des eigentlichen Wer⸗ 
thes zu 5, 6, 8 und 10 for die Elle abgegeben werden 91 
unge dir} „STE Die Tuch⸗Niederlage aus Berlin, it ata 
Loeangenmarkt AG ASis, cine Treppe hoch, 


neben der Königl. Bank 
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Von den erwarteten billigen durch rochenen und italieniſchen Stroh 

hüten iſt die letzte Sendung eingetroffen und zeichnet ſich durch hübſche 

Muſter im modern. Fagons aus. Franzöſiſche Hut⸗ u. Haubenblumen, Berliner 

eier: Siteen Schnürleibchen Kherabgeſetzten; 
i ILA SEE € „ Xangpafie 520 
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Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz = Bistt, 
No. 104. Donnerſtag, den 4. Mai 1848. 
— ege: — 


MI e 
An unſere Mitbuͤrger! 

Aus den letzten Verhandlungen des vereinigten Landtages iſt bekannt, daß 
und wie der angeſammelte Staatsſchatz durch die außerordentlichen Anforderungen, 
die im vergangenen und noch mehr in dieſem Jahre an die Staats Kaſſe gemacht 
worden ſind, bis auf eine verhältnißmäßig ſehr geringe Summe verwendet und 
ausgegeben worden ift, und daß, um die Erhaltung des Staats nicht zu gefähr- 
den, es nothwendig iſt, der Staatskaſſe eine Summe von 15 Millionen Thalern 
auf außerordentlichem Wege zu beſchaffen. 

Von vielen Seiten fft in das Königliche Miniſterium gedrungen worden, 
der Liebe der Preußen für König und Vaterland zu vertrauen und zur Beſchaffung 
dieſer Summe durch freiwillig darzubringende Anleihen aufzufordern, ja es ſind 
bereits von vielen Seiten Beiträge eingefandt. 

Unſer König hat deshalb auf den Antrag des Miniſteriums genehmigt, daß 
die freiwillig darzubringenden Summen angenommen, vom Tage der Einzahlung 
an mit Fünf pro Cent verzinſt und darüber Schuldſcheine ausgeſtellt werden ſollen, 
welche, wenn wider Erwartung noch eine zwangsweiſe Erhebung der 15 Millio- 
nen nothwendig werden follten, für voll in Zahlung gegeben werden können. | 

Auch der Aermere foll hiebei feine Anhänglichkeit für König und Vaterland 
beweiſen können. Jede, auch die geringſte Summe ſoll angenommen werden. 
Wer 10 Thaler bringt, dem werden ſie vom Tage der Einzahlung an verzinſt, wer 
weniger darbringt, von dem Tage an, an welchem die von ihm nach und nach 
einzuzahlenden Summen die Höhe von 10 Thaler erreichen. Auch verarbeitetes Gold 
und Silber wird zum Werthe des Goldes und Silbers angenommen. 

Mitbürger, hie durch iſt Euch Gelegenheit geboten, aufs Neue Eure Liebe 
für König und Vaterland durch die That zu bewähren. Das, was Ihr thun 
ſollt, wird kaum ein Opfer zu nennen ſein, weil über das Dargebrachte Schuld. 
ſcheine gegeben werden, die ſich jederzeit verwerthen laſſen. Wenn jeder ſo viel 


darbringt, als es ihm irgend möglich iſt, wird unſerm Könige ſo geholfen wers 


den, daß er auch uns wieder helfen wird wenn es Noth thut. 
Mitbürger, es gilt ſchleunig zu handeln, beeilt Euch darzubriugen, was Je 
der > vermag. > 
ie hieſige Königl. Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe ift authoriſitt, die Beiträge ger 
gen Empfangsſcheine anzunehmen. N 
Danzig, den 3. Mai 1848. : 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 
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